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Liebe Handballfallfans,

schön, dass Sie heute den Weg in unserer 
Wildkatzengehege, die SWH.Arena, gefun-
den haben und damit ein Statement für die 
sportliche Leistung der (unserer) Frauen in 
unserem Land abgeben.

Wer die Europameisterschaft der Frauen im 
Handball gesehen hat (sie war ausschließ-
lich via Videostream im Internet zu verfol-
gen), konnte die Entwicklung des internati-
onalen Handballs gut verfolgen – Tempo, 
Tempo, Tempo – variable Deckungssysteme 
– kurze Auftakthandlungen im Positionsan-
griff mit viel Tiefe und damit Drang zum Tor. 
Da konnten die deutschen Frauen leider 
nicht mithalten und belegten einen realisti-
schen siebenten Platz. 

So ein siebenter Platz würde uns als SV 
UNION Halle-Neustadt e.V. mit der aktuellen 
Mannschaft jedoch gut zu Gesicht stehen. 
Immerhin wurden Spielerinnen verpfl ichtet, 
die unter den Top 5 Torschützinnen von Liga 
2 zu fi nden waren und auch sonst verfügt 
das Team von Kate und Thomas über neue 
Spielerinnen, die nicht nur über Erstligaerfah-
rung verfügen, sondern auch in Ihren vorhe-
rigen Teams Leistungsträger gewesen sind. 

Das Potential ist also da! Was ist los? 

Zum wiederholten Mal wünsche ich mir ge-
rade für das heutige Spiel die Tugenden, die 
eben auch international den Handball be-
stimmen. …und ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 
eben. 

Mit unseren heutigen Gegnerinnen vom BSV 
aus Zwickau kommen Tabellennachbaren 
mit viel Rückenwind an die Saale. 
Trainerfuchs Norman Rensch konnte mit 
seiner Mannschaft einen überzeugenden 
Sieg gegen die Werkselfen aus Leverkusen 
einfahren und steht nun tabellarisch vor un-
seren WILDCATS.

Damit ist eigentlich auch alles gesagt. Büh-
ne frei für ein jung gebliebenes Ostderby, auf 
das ich mich riesig freue! Warum? 
Unsere WILDCATS werden hier, jetzt und 
heute den nächsten Entwicklungsschritt 
gehen und endlich die ersehnten Punkte ein-
fahren, auch wenn es ein Mittwochspiel ist.

Let’s go WILDCATS - ZEIT FÜR LEIDEN-
SCHAFT!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied

  Weihnachtsbasteln am 03.12.2022 · 10 Uhr 
Wir gestalten mit euch bunte Weihnachtsanhänger aus 
Bügelperlen. Wer mag, bringt eigene Ausstechförmchen 
und Bügelperlen mit. Paul Platte hat dann noch eine kleine 
Überraschung für alle kleinen Bastler.

Entdeckt unsere Bastelideen auf dem 
Instagram- und Facebook-Kanal 

@wohngucker. Wer uns ein Foto von seiner Bastelei 
schickt (per Mail an wohngucker@gwg-halle.de oder als 
Nachricht über Instagram oder Facebook), kann eine kleine 
Überraschung gewinnen. Einsendeschluss: 30.11.2022  

GewinnspielGewinnspiel

@wohnguckerwohngucker.de
Tel. 0345 69 23 - 0

  Weihnachtsbasteln am 03.12.2022 · 10 Uhr 

Veranstaltungen
im Wohngucker
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Stark angefangen und stark nachgelassen – WILDCATS verlieren 
nach sechs Tore Führung in Metzingen

Der SV UNION Halle-Neustadt geht mit einer Nie-
derlage in die EM-Pause. 
Das Team aus Sachsen-Anhalt musste sich am 
Samstagabend mit 30:25 (17:14) beim TuS Met-
zingen geschlagen geben. 
Dabei startet die Hallenserinnen perfekt in die 
Partie. Wenige Fehler und schneller Handball 
brachten den Gästen eine 2:8 - Führung in der 10. 
Minute. 
Nach den letzten Niederlagen sollte dieser frühe 
komfortable Vorsprung eigentlich Sicherheit und 
Vertrauen bringen. Fehlanzeige, die Gastgeber ka-
men innerhalb von vier Minuten mit einem 6-To-
re-Lauf zurück ins Spiel. In der 18. Minute erzielte 
Magda Balsam die erste Führung für Metzingen. 
Die Wildcats waren sichtbar angeschlagen und 
vielen in das alte Muster der letzten Spiele zurück. 
Vor allem im Angriff präsentierte man sich mit 
einer eklatanten Abschlussschwäche und techni-
schen Fehlern. 
Besonders an der gut aufgelegten Tussies Torfrau 
Lea Schüpbach bissen sich die Hallenserinnen 
die Zähne aus. Insgesamt 17 Paraden gingen im 
Spielverlauf auf das Konto der starken Schluss-
frau. 
Die 870 Zuschauer konnten bereits zur Halbzeit 
eine 17:14-Führung feiern.

Keine positiven Impulse in der zweiten Halbzeit

Die zweite Halbzeit begann für die Wildcats nicht 
optimal. Erst erzielte Dagmara Nocun ein sehens-
wertes Kempa-Tor und dann verwarf Julia Niewia-
domska einen Siebenmeter für die Hallenserinnen. 
Insgesamt ließ das Team von Katrin Schneider 
drei Strafwürfe im Spielverlauf liegen. 
Im zweiten Spielabschnitt baute der Gastgeber 
konsequent die Führung aus. Vor allem Dagmara 
Nocun bekamen die Wildcats nicht in den Griff. 
Die polnische Außenspielerin erzielte insgesamt 
acht Tore. Bei den Hallenserinnen konnte Cara 
Reuthal mit 5 Treffern überzeugen.

Wie geht es jetzt weiter?

Durch den Sieg von BSV Sachsen Zwickau rut-
schen die Wildcats auf den vorletzten Tabellen-
platz ab. 
Nach der EM-Pause warten dann zwei richtungs-
weisende Spiele. Zuerst trifft man am 23.11. 2022 
auf das Team aus Sachsen und anschließend auf 
den Tabellenletzten Waiblingen. 
Die große Pause muss die Mannschaft nutzen, um 
zur alten Stärke zurückzufi nden und die individu-
ellen Vorteile in den kommenden Spielen auszu-
nutzen.
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Top Torschützen
NAME TORE SIEBENMETER

Ema Hrvatin 29 4
Diana Dögg Magnusdottir 24 0

Anna Frankova 17 0
Alisa Pester 16 0

BSV Sachsen Zwickau

Historie
Im Jahre 1969 übernahm der BSG Sachsenring 
Zwickau die Handball-Sektion vom Vorgängerver-
ein BSG Aktivist Karl Marx Zwickau. Sportlich war 
das Team bis auf zwei Spielzeiten immer in der 
höchsten Spielklasse, der DDR-Oberliga, vertreten.

Nach der letzten DDR-Saison 1990/91 ging es im 
Zuge der Wiedervereinigung in der neu gebildeten 
zweigleisigen 1. Bundesliga (Staffel Süd) weiter. 
Gleich in der Premierensaison musste man jedoch 

den Gang in die 2. Bundesliga antreten.

Nach dem Gewinn der Deutschen A-Jugend-Meis-
terschaft 1994 kehrte auch die Frauen-Mann-
schaft 1994/95 in die 1. Bundesliga zurück, stieg 
jedoch auch umgehend wieder ab. 2010/11 ge-
lang die Qualifi kation für die eingleisige 2. Bundes-
liga. Zehn Jahre später konnten die Sächsinnen 
die lang ersehnte Rückkehr in die 1. Bundesliga 
feiern.

Das Duell im Vergleich

WILDCATS ZWICKAU
13. Tabelle 12.
1:9 Punkte 2:8

119:138 Tore 134:163
Cara Reuthal (16 Tore) Torjägerin Ema Hrvatin (29 Tore)

Anica Gudelj (50 Paraden) Paraden Aud Ingrid Silseth (39 Paraden)
Julia Niewiadomska 6/10 7-Meter Hannele Nilsson 6/8

30:25 Niederlage gegen Zwickau letztes Spiel 39:32 Sieg gegen Leverkusen

Zugänge/Abgänge
NAME VORNAME POSITION* ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER 

VEREIN

Silseth Aud Ingrid TH X Algard Handballklubb (Norwegen)

Jacobsson van 
Stamm Nora Emilie LA X Skövde HF

Nilsson Haneele RM X Skövde HF
Walkowiak Lea-Sophie LA X HC Erlangen

Buhl Natacha KM X VfL Oldenburg
Odden Sara RL X Haukar Hafnarfjördur

Kristensen Kaja Marita RR X Oppsal IF Handball
Gierga Jasmina RM X Eigene Jugend
Peter Juliane RR X Eigene Jugend
Szott Ela TH X Füchse Berlin

Hausherr Lena LA X BVB Dortmund
Adam Pia RM/RL X HSV Solingen-Gräfrath 76
Nagy Petra RL X NEKA Balatonboglar
Wick Chantal RL/RM/RR X Kopenhagen
Ferge Carlotta KM X SG 09 Kirchhof

Choinowski Jenny LA X Karriereende
Rösicke Isa-Sophie RM/RR/RL X Karriereende
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WILDCATS  vs.
BBM BIETIGHEIM

WILDCATS  vs.
     BLOMBERG

U N S E R  N Ä C H S T E S  H E I M S P I E L
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Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.

W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S

Wildcats bleiben auch im DHB-Pokal ohne Erfolg

Erneut ist in der 2. Runde des DHB-Pokals Schluss 
für die Wildcats. Am Mittwochabend verloren die 
Handballerinnen des SV UNION Halle-Neustadt 
im Erstliga-Duell mit 24:27 (9:11) gegen die HSG 
Blomberg-Lippe. 
Das Team von Katrin Schneider musste kurzfristig 
aus krankheitsbedingten Gründen auf Rückraum-
spielerin Maxime Struijs. Mit der Pokalniederlage 
warten die Wildcats nach fünf Spielen weiterhin 
auf den ersten Saisonsieg.

Ähnliches Bild wie in den letzten Spielen

Die 125 Zuschauer sahen einen ähnlichen Auftritt 
der Gastgeberinnen wie in den letzten Spielen. 
Eine gute Abwehrleistung und deutliche Probleme 
in der Offensive. 
Das erste Tor des Spiels wollte auch erst in der 
5. Minute fallen. Vorher wirkten beide Mannschaf-
ten sehr nervös mit vielen technischen Fehlern. Es 
entwickelte sich in der SWH.arena ein enges Spiel. 
Die Gäste aus dem Lipperland konnten sich in der 
15. Minute durch ein Tor von Laetitia Quist auf 4:6 
absetzen. Bei Halle lief in der Offensive sehr wenig 
zusammen. Kaum Tempohandball und auch kein 
Druck aus dem sonst so starken Rückraum wa-

ren die Hauptgründe für die Schwerfälligkeit der 
Wildcats. 
Kämpferisch kamen die Saalestädterinnen aber 
wieder zurück ins Spiel und führten in der 26. Mi-
nute durch einen Treffer von Cara Reuthal selbst 
mit 9:8. Die HSG Blomberg-Lippe hielt dagegen 
und konnte mit drei Toren in Folge den 9:11 Halb-
zeitstand herstellen.

Julia Niewiadomska bringt frische ins Spiel

Die Wildcats kamen in der zweiten Halbzeit mit 
mehr Schnelligkeit auf das Parkett zurück. 
Julia Niewiadomska tat dem Spiel sichtbar gut 
und brachte ihr Team mit 14:13 in Führung. An-
schließend nahmen die technischen Fehler und 
der inkonsequente Torabschluss wieder seinen 
Lauf. Die HSG Blomberg-Lippe wusste diese 
Schwächephase der Hallenserinnen für sich zu 
nutzen und legten einen 0:5 Tore-Lauf hin. Von die-
sem 17:21 Rückstand erholten sich die Wildcats 
nicht mehr und gingen am Ende auch verdient als 
Verlierer vom Parkett. Erfolgreichste Spielerin im 
Team des Gastgebers war Julia Niewiadomska 
mit 7 Toren. Bei den Gästen aus der Nelkenstadt 
konnte Lisa Rajes mit 7 Treffern überzeugen.
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DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

10.09.2022 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS 34:24

17.09.2022 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Au-
erbach

24:26

25.09.2022 1. Bundesliga Sonntag 16:30 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS 24:24
08.10.2022 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV 22:24
19.10.2022 DHB-Pokal Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe 24:27
22.10.2022 1. Bundesliga Samstag 19:30 Uht TuS Metzingen WILDCATS 30:25
23.11.2022 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS BSV Sachen Zwickau

03/04.12.2022 DHB-Pokal
10.12.2022 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr VFL Waiblingen WILDCATS
21.12.2022 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim
27.12.2022 1. Bundesliga Dienstag 19:30 Uhr HSG Bad Wildungen 

Vipers
WILDCATS

30.12.2022 1. Bundesliga Freitag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe
07.01.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Thüringer HC WILDCATS
14.01.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TSV Bayer 04 Lever-

kusen
28/29.01.2023 DHB-Pokal

04.02.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Sport-Union Neck-
arsulm

WILDCATS

11.02.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund
18.02.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Bensheim/

Auerbach
WILDCATS

26.02.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg
11.03.2023 1. Bundesliga Samstag 16:00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS
18.03.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen
25.03.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr BSV Sachsen 

Zwickau
WILDCATS

01./02.04.2023 DHB-Pokal
15.04.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS VFL Waiblingen 
22.04.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr SG BBM Bietgheim WILDCATS
30.04.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen 

Vipers
06.05.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Blomberg - 

Lippe
WILDCATS

13.05.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Thüringer HC
21.05.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr TSV Bayer 04 

Leverkusen
WILDCATS

27.05.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Sport-Union Neckar-
sulm

DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

10.09.2022 3.Liga Samstag 18:00 Uhr LIT TRIBE 1912 JUNIORTEAM 39:11

18.09.2022 3.Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt 29:26
24.09.2022 3.Liga Samstag 17:30 Uhr SFN Vechta JUNIORTEAM 33:19
02.10.2022 3.Liga Sonntag 16:30 Uhr VfL Oldenburg 2 JUNIORTEAM 40:24
09.10.2022 3. Liga Sonntag 13:00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2 24:25
15.10.2022 3. Liga Sonntag 17:00 Uhr BV Garell JUNIORTEAM 35:18
29.10.2022 3. Liga Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Bad Salzufl en 27:24
05.11.2022 3. Liga Samstag 16:00 Uhr HSG Blomberg-Lip-

pe 2
JUNIORTEAM 39:16

12.11.2022 3. Liga Samstag 19:00 Uhr JUNIORTEAM TV Hannover-Badens-
tedt

22:34

26.11.2022 3. Liga Samstag 19:45 Uhr SV Altencelle JUNIORTEAM
11.12.2022 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM LIT TRIBE 1912
15.01.2023 3. Liga Sonntag 17:00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM
29.01.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SFN Vechta
05.02.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM VfL Oldenburg 2
12.02.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM
25.02.2023 3. Liga Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM BV Garell
12.03.2023 3. Liga Sonntag 17:00 Uhr Handball Bad 

Salzufl en
JUNIORTEAM

19.03.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Blomberg-Lippe 2
25.03.2023 3. Liga Samstag 19:00 Uhr TV Hannover 

Badenstedt
JUNIORTEAM

02.04.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Altencelle
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Buxtehuder SV vs. Borussia Dortmund 31:30

BSV Sachsen Zwickau vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 39:32
VfL Waiblingen vs. Thüringer HC 22:30

HSG Bad Wildungen Vipers vs. Sport-Union Neckarsulm 32:30
TuS Metzingen vs. WILDCATS 30:25

VfL Oldenburg vs. HSG Bensheim/Auerbach 36:30

DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

VfL Oldenburg II vs. LIT TRIBE 1912 37:29

BV Garrel vs. Handball Bad Salzufl en 29:22

SFN Vechta vs. SV Altencelle 25:26

Thüringer HC II vs. HSG Blomberg-Lippe II 26:21

JUNIORTEAM vs. TV Hannover-Badenstedt 22:34

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. Thüringer HC 5 5 0 0 10:0 53
2. SG BBM Bietigheim 4 4 0 0 8:0 60
3. Borussia Dortmund 5 4 0 1 8:2 33
4. Buxtehuder SV 5 3 1 1 7:3 -3
5. HSG Blomberg-Lippe 5 3 0 2 6:4 12
6. HSG Bad Wildungen Vipers 5 3 0 2 6:4 0
7. VfL Oldenburg 5 2 1 2 5:5 -14
8. HSG Bensheim/Auerbach 4 2 0 2 4:4 -5
9. TuS Metzingen 5 2 0 3 4:6 -7

10. TSV Bayer 04 Leverkusen 5 1 1 3 3:7 -10
11. Sport-Union Neckarsulm 3 1 0 2 2:4 -8
12. BSV Sachsen Zwickau 5 1 0 4 2:8 -29
13. WILDCATS 5 0 1 4 1:9 -19
14. VfL Waiblingen 5 0 0 5 0:10 -63

 TABELLE 3. LIGA

POS MANNSCHAFT SPIELE TORE PUNKTE

1. TV Hannover-Badenstedt 9 278:221 16:2

2. VfL Oldenburg II 9 277:241 14:4

3. SFN Vechta 10 287:263 11:9

4. SC Markranstädt 9 251:245 10:8

5. LIT TRIBE 1912 8 196:193 10:6

6. SV Altencelle 7 190:180 9:5

7. Thüringer HC II 8 211:219 9:7

8. HSG Blomberg-Lippe II 8 232:209 8:8

9. BV Garrel 9 227:228 5:13

10. JUNIORTEAM 9 179:256 4:14

11. Handball Bad Salzufl en 10 225:298 0:20

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
WILDCATS vs. BSV Sachsen Zwickau 23.11.2022 – 19:00 Uhr
Thüringer HC vs. SG BBM Bietigheim 27.11.2022 – 15:00 Uhr

Borussia Dortmund vs. TuS Metzingen 27.11.2022 – 16:00 Uhr
HSG Bensheim/Auerbach vs. Buxtehuder SV 27.11.2022 – 16:00 Uhr
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. VfL Waiblingen 27.11.2022 – 16:00 Uhr

HSG Blomberg-Lippe vs. HSG Bad Wildungen Vipers 27.11.2022 – 16:00 Uhr
VfL Oldenburg vs. Sport-Union Neckarsulm 27.11.2022 – 16:30 Uhr

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

HSG Blomberg-Lippe II vs. BV Garrel 26.11.2022 – 16:00 Uhr

LIT TRIBE 1912 vs. SC Markranstädt 26.11.2022 – 17:00 Uhr

TV Hannover-Badenstedt vs. Thüringer HC II 26.11.2022 – 19:00 Uhr

SV Altencelle vs. JUNIORTEAM 26.11.2022 – 19:30 Uhr

LIT TRIBE 1912 vs. SFN Vechta 03.12.2022 – 18:00 Uhr
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HBF kompakt: Big Points für Bad Wildungen, erneute Krimi-
niederlage für Oldenburg

Drei Partien in der Liga und zwei internationa-
le Begegnungen hielt das Wochenende in der 
Handball Bundesliga Frauen bereit. Spannend 
war es vor allem in Oldenburg, wo sich die HSG 
Blomberg-Lippe in letzte Sekunde noch beide 
Zähler schnappte. Im Kampf um den Klassener-
halt konnten sich die HSG Bad Wildungen Vipers 
wichtige Punkte sichern. Während sich die SG 
BBM Bietigheim in der EHF European League 
eine gute Ausgangslage erarbeitete, kassierte 
Borussia Dortmund eine deutliche Niederlage in 
der Champions League.

Den fünften Platz hinter Buxtehude und Metzin-
gen konnte der Thüringer HC mit einem 26:19 
(12:9) über die HL Buchholz 08-Rosengarten 
festigen. Lange tat sich der THC vor eigenem Pu-
blikum schwer und ließ den Luchsen viel Raum. 
Über eine dreiviertel Stunde hielten die Gäste er-
folgreich dem Druck der Thüringerinnen stand. 
Danach musste das Tabellen-Schlusslicht aber 
abreißen lassen. „Wir liefern lange ein Spiel auf 
Augenhöhe und stehen eigentlich gut in der Ab-
wehr. Im Angriff haben wir aber nicht die Lücken 
gesehen, die sich aufgetan haben. Insgesamt bin 
ich mit 45 Minuten der Spielzeit einverstanden, 
aber das reicht nicht, um dem Abstieg noch zu 
entrinnen, wenn unsere direkten Gegner punk-
ten“, erklärte Luchse-Trainer Dubravko Prelcec. 
THC-Chefcoach Herbert Müller legte den Fokus 
auf die Einstellung seines Teams: „Die Mann-
schaft hat heute gekämpft, das war das 

Allerwichtigste.“

Die von Prelcec angesprochene Konkurrenz wa-
ren am Wochenende die HSG Bad Wildungen Vi-
pers, die sich mit 29:20 (13:10) gegen den SV Uni-
on Halle-Neustadt durchsetzen konnte und mit 
vier Zählern Vorsprung auf dem Relegationsplatz 
stehen. Damit sind die Vipers nur einen Pluspunkt 
vom rettenden Ufer entfernt. „Wir haben ein sehr 
starkes Spiel gemacht“, freute sich Vipers-Trai-
nerin Tessa Bremmer, deren Team nach einem 
1:3-Fehlstart schnell mit vier Toren in Serie ins 
Spiel gefunden hatte und fortan die Führung aus-
baute.

Zum zweiten Mal in Folge musste sich der VfL 
Oldenburg in letzter Sekunde geschlagen geben. 
Nach dem 31:32 gegen Neckarsulm verloren die 
Niedersächsinnen nun mit 22:23 (9:13) gegen die 
HSG Blomberg-Lippe und haben nun nur noch 
zwei Pluspunkte Vorsprung gegenüber den Bad 
Wildungen Vipers. „Es ist schwer zu fassen, wie-
der mit einem Tor Rückstand dazustehen, weil 
wir das Spiel nicht über die Zeit bringen“, fand 
VfL-Coach Niels Bötel nach der Partie nur schwer 
Worte, denn seine Mannschaft hatte sich nach 
dem Rückstand beim 22:21 noch in Führung 
gekämpft. „Es war ein harter Kampf, mit Fehlern 
auf beiden Seiten. Ich bin glücklich, dass wir zum 
Schluss noch mal die Chance erhalten haben, den 
Sieg einzufahren und dass Marie Michalczik den 
Siebenmeter reingemacht hat“, freute sich Blom-
bergs Chefcoach Steffen Birkner, dessen Team 
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SV UNION HALLE-NEUSTADT BSV Sachsen Zwickau

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

30 Kreitczick Anja

5 Nukovic Edita

6 Woch Lotta

7 Fischer Franziska

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Östlund Madeleine

15 Woller Cecilie

20 Struijs Maxime

24 Mikkelsen Helena

26 Reuthal Cara

29 Lundström Alexandra

35 Rösner Isabelle

44 Niewiadomska Julia

75 Dierks Vanessa

78 Strauchmann Lucy

98 Gudelj Marija

Trainerin: Katrin Schneider
Torwartrainer: Thomas Müller
Athletiktrainer: Gilbert Hernandez
Physio: Maria Fritsche, Ines Walther
Krafttrainer: Andy Dalay
Sportdirektor: Jan-Henning Himborn Trainer: Norman Rentsch TORE / 

7M GELB ROT
2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Zenner Charley

21 Kurzke Nele

30 Silseth Aud Ingrid

6 Odden Sara

8 Magnusdottir Diana Dögg

9 Kristensen Kaja

10 Peter Juliane

11 Hrvatin Ema

13 Gierga Jasmina

18 Nilsson Hannele

23 Stojkovska Simona

56 Nagy Laura

14 Buhl Natacha

28 Pester Alisa

7 Jakobsson van 
Stam

Nora

25 Walkowiak Lea-Sophie

38 Frankova Anna

55 Ertl Rebeka
REFEREES

Name Lucas Hellbusch Darnel Jansen 
Geburtsjahr / Wohnort 1996 / Trebur 1996 / Trebur

Schiedsrichter seit: 2013 2013
DHB Einsätze 227 227

EHF-/IHF-Einsätze 3 3

REFEREESREFEREES
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NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE LS / TORE IM VEREIN SEIT
12 Gudelj Anica TW CRO 27.10.1991 1,82 m 2016
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m 2020
99 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m 2008
30 Kreitczick Anja TW GER 28.01.2000 1,78 m 2021
5 Nukovic Edita KM DEN 24.02.2002 1,79 m 2021
6 Woch Lotta RL GER 15.09.1996 1,82 m 2022
7 Fischer Franziska RA GER 18.08.1999 1,63 m 2022
8 Tietjen Judith RA GER 24.02.2002 1,68 m 2021

10 Spur Petersen Simone RL DEN 10.03.1994 1,72 m 2021
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m 2022
15 Woller Cecilie RM DEN 17.09.1992 1,78 m 2020
20 Struijs Maxime RM NED 24.03.1994 1,77 m 2022
24 Mikkelsen Helena RR DEN 24.06.1996 1,74 m 2020
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m 2022
29 Lundström Alexandra RL SWE 15.09.1998 1,74 m 2012
35 Rösner Isabelle LA GER 14.07.2001 1,65 m 2012
44 Niewiadomska Julia RM POL 11.02.2002 1,70 m 2021
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m 2013
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m 2015
98 Gudelj Marija LA CRO 27.02.1998 1,76 m 2020

SAISON 2022/2023

NR. NAME VORNAME POSITION
3 Reppe Toni Rückraum

Kovjenic Tea Rückraum
4 Voigt Neira Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum

12 Bambynek Samantha Tor
13 Karl Christin Kreis
14 Allstedt Annabell Rückraum
16 Sieg Thara Tor
17 Zober Jacky Außen
24 Rösel Leonie Außen
27 Schaffer Lea Rückraum
30 Kreitczick Anja Tor
35 Rösner Isabelle Außen
70 von Wangelin Friederike Rückraum
73 Mosch Amelie Kreis
74 Willke Hannah Rückraum
77 Rutsch Jessica Rückraum
78 Strauchmann Lucy Rückraum
80 Straube Lucy Rückraum
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Franziska Fischer
Geburtstag:     18.08.1999

Geburtsort:     Buxtehude

Nationalität:     Deutsch

Wurfarm:     Links

Größe:      1,63m

Im Verein seit:     2022

Position:     Rechtsaußen

Wohin wolltest du schon immer mal reisen:  Malediven 

Was ist dein Motivationsspruch:  Wer kämpft kann verlieren, 

     wer nicht kämpft hat schon verloren

Ritual vor dem Spiel:    Immer den rechten Schuh zuerst anziehen



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik

 | 25

 

E-Jugend: Die kleinen Wildkatzen erkämpfen sich beinahe zwei Punkte

Am vergangenen Samstag hieß es für 
die E-Jugend endlich wieder Handball-
zeit! 
Die Reise ging dieses Mal nach Prittritz 
gegen den HC Burgenland. 
Die kleinen Wildkatzen starteten sehr 
motiviert in das Spiel. Schnell konnten 
sich Carlotta Zamzow und Emma Jaco-
bi in die Torschützinnenliste eintragen. 
Doch auch die Gegnerinnen fanden 
nach einiger Zeit in das Spiel. 
So entstand über 40 Minuten hinweg 
ein Spiel auf Augenhöhe. Während des 
gesamten Spieles stach besonders die 
Spielerin, Lina Hoppert, des HC Burgend-

lands mit 11 Toren heraus und sicherte 
somit ihrer Mannschaft den Heimsieg. 
Am Ende stand auf der Anzeigetafel ein 
18:13 (nach Multiplikatorregel 54:52). 
Trotz der Niederlage wurde Joleen 
Krusch mit 6 Toren beste Werferin und 
die kleinen wilden Katzen zeigten ins-
gesamt einen enormen Entwicklungs-
sprung in der Abwehr und im Angriff, 
sodass die nächsten zwei Punkte si-
cherlich nicht mehr lange auf sich war-
ten lassen!

Redaktion: Swantje Heimburg
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C-Jugend: Nach zwei erfolgreichen Auswärtsspielen wieder in eigener 
Halle mit der SG Spergau zu Gast 

Nach einigen Spielverschiebungen fand 
am 12.11.2022 das Heimspiel gegen 
die SG Spergau statt. (Vielen Dank an 
der Stelle an die Verantwortlichen der 
SG Spergau für die gute Kooperation.) 
Die bisherige Saisonbilanz konnte sich 
durch drei Siege in drei Spielen sehen 
lassen. Mit der SG Spergau stand jedoch 
ein Gegner auf dem Programm, mit dem 
man sich in der Vergangenheit eher sel-
ten messen konnte.

Erste Führung nach zehn Minuten

So bestand eine große Ungewissheit vor 
dem Spiel. Dementsprechend nervös 
gestaltete sich die Anfangsphase. Der 
Gegner nutzte diese für eine schnelle 
3:0 Führung. Unsere Angriffe wurden 
zu hastig vorgetragen und die wenigen 
Würfe waren zu ungenau. Erst in der 5. 
Spielminute gelang uns der erste Treffer, 
der allerdings wie eine Befreiung wirkte. 
Der Rückstand wurde Treffer für Treffer 
aufgeholt. Bereits in der 10. Minute gin-
gen wir mit 5:4 in Führung. In der Abwehr 
und im Angriff kamen wir immer besser 
ins Spiel und die Aktionen wurden siche-
rer. Mit einem Halbzeitstand von 17:8 
ging es in die Pause.

Vier Tore-Lauf nach der Pause für 
Spergau

Der Beginn der zweiten Halbzeit wirkte 
wie eine ‚Deja-vu‘aus der ersten Halb-
zeit. Spergau kam wieder sehr gut ins 
Spiel und startete gleich mit vier Treffern 
in Folge. Erst zu Beginn der 6. Minute er-
zielten wir unseren ersten Treffer zum 
zwischenzeitlichen 18:12. Und wie in der 
Anfangsphase der ersten Halbzeit, kam 
durch den Treffer Sicherheit ins eigene 
Spiel zurück. Zudem konnten wir mit 
einer mutigen Abwehr viele Bälle abfan-
gen, die zu schnellen und leichten Toren 
führten. Im weiteren Verlauf haben wir 
einstudierte Abläufe im Angriff erfolg-
reich umgesetzt. Der Vorsprung wurde 
somit weiter ausgebaut und es konnte 
auf vielen Positionen rotiert werden. 
Mit dem Endstand von 29:18 wurde die 
bisherige Siegesserie erfolgreich fortge-
setzt.

Nächster Gegner Weißenfels

Am 03.12.2022 steht das nächste Punkt-
spiel in Weißenfels auf dem Programm. 
Weißenfels ist traditionell ein schwerer 
Gegner, der ebenfalls ungeschlagen ist 
und in der Tabelle direkt hinter uns auf 
Platz 2 steht. Bis dahin werden wir kon-
zentriert trainieren und Testspiele absol-
vieren.

bleiben

Jetzt anmelden - www.halfit.de

Gesund & fit macht glücklich!
Cardio - E-Gym - Galileo - Kurse - HeavyWeights

LadyArea - Reha-Sport - Personal Training
Sauna - Solarium - FitnessCheckup

ab 30,-€mtl.

HIER TRAINIEREN PROFIS!

bereits
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Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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C-Jugend: Freundschaft muss gepfl egt werden!

Seit einiger Zeit arbeiten SV Union Hal-
le-Neustadt und HG 85 Köthen immer 
öfter zusammen, um die Spielerinnen 
zu fördern und sich untereinander zu 
messen. Da beide Teams der C-Jugend 
spielfrei hatten, war es mal wieder Zeit 
nach Köthen zu fahren, um viel Spiel-
zeit zu nutzen. Somit konnte man einen 
schönen intensiven Vormittag bestrei-
ten.   
Alle Spielerinnen hatten viele Einsatz-
zeiten, bei denen sie sich auf mehreren 
Positionen ausprobieren konnten.

Beide Torhüterinnen krank

Die ersten beiden fünfzehn Minuten wa-
ren nicht unbedingt das, was der Trainer 
sehen wollte. Die Mädels bewegten sich 
nicht optimal und waren von einer un-
typischen Abwehrvariante überrascht. 
Köthen versuchte sich mit einer 1-4-1 
Variante und schnappte den Ball eins 
ums andere weg. 
Daher war unsere Ersatztorhüterin Mina 
sehr gefordert, Bälle vom 6 Meter zu hal-
ten, was ihr erstaunlich gut gelang. Da 
beide Torhüterinnen krank waren, stellte 
sich Mina der Aufgabe.

Gute Freundschaft

Die nächsten beiden Halbzeiten wurden 
dann deutlich besser. In der Abwehr 
wurde beherzter zugefasst und im An-
griff sich mehr bewegt. Viele schöne se-
henswerte Aktionen konnten als Team 
gezeigt werden. 
Nach der sechsten Halbzeit gingen alle 
Spielerinnen fröhlich und zufrieden in 
die Kabine. 
Nach dem Umziehen gab es noch für 
beide Mannschaften und die mitgereis-
ten Fans Nudel mit Tomatensoße. 
Hier noch einmal ein großes Danke-
schön an HG 85 Köthen für die Gast-
freundschaft und Verpfl egung. 
Das nächste Treffen wird dann in Halle/
Saale sein. Wir hoffen, dass wir auch 
so ein guter Gastgeber sein werden 
und wünschen allen Beteiligten bis da-
hin maximale Erfolge und Gesundheit. 
Nächstes Wochenende heißt es erstmal 
Erholung, bevor es am 3.12. zum Spit-
zenspiel der Bezirksliga Süd der weibli-
chen C-Jugend gegen Weißenfels geht.
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Ihr macht den Handball möglich!

IMPRESS
DRUCKEREI

Industrievertretung 
Haustechnik 

Uwe Kozyk
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I M P R E S S I O N E N  /  I M P R E S S U M

Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!2022/2023!
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